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rechts: Robert Rubner(KRATZER AUTOMATION) und Uwe Stimpel(M3 Mobile) links

Mit cadis - dem operativen TMS bietet KRATZER AUTOMATION eine führende und umfassende Softwarelösung
entlang der operativen Transportkette moderner Post-, Logistik- und Transportdienstleister an. Große europäische
Logistikunternehmen wickeln ihre operativen Prozesse standortübergreifend und international bereits mit cadis ab.

Neben der reinen Softwarelösung und der passgenauen Implementierung in die kundenseitige IT bietet KRATZER
AUTOMATION die Lieferung geeigneter Mobilgeräte inklusive passender und zugehöriger Dienstleistungen.

Dazu zählt insbesondere die Lieferung, die Inbetriebnahme und Verwaltung sowie der Service der verwendeten Geräte.
Die Auswahl der geeigneten Modelle erfolgt ausgerichtet an den Anforderungen der Kunden.

Ab sofort bietet Kratzer auch ein Gerät aus dem Portfolio von M3 Mobile an.

Bei umfangreichen Prüfungen hat sich das SM10 mit Android Betriebssystem bestens bewährt. Robuste Bauweise und
einfache Handhabung zeichnen das SM10 von M3 Mobile aus.

Robert Rubner, CEO bei KRATZER AUTOMATION: „Das SM10 von M3 Mobile hat uns überzeugt. Damit können wir
unseren Kunden ein Gerät anbieten, das in Preis/Leistung sowie Qualität, Performance und Ergonomie unseren hohen
Anforderungen gerecht wird. Wir freuen uns auf die kommende Zusammenarbeit mit unserem Lieferanten M3 Mobile.“

Uwe Stimpel Geschäftsführer und Managing Director der deutschen Niederlassung von M3 Mobile ergänzt: „Es freut uns
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sehr, dass wir mit unserem Mobilgerät SM10 einen großen europäischen TMS-Anbieter gewinnen konnten. Der nun
geschlossene Lieferantenvertrag ist der beste Beweis für die Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit unserer Geräte. Wir
freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit.“

 

 

Portrait

Über die KRATZER AUTOMATION AG:
Geschichte:
Die KRATZER AUTOMATION AG wird im Jahr 1980 von Gerhard Kratzer und Paul Balz als Gerhard Kratzer GmbH,
Automatisierungstechnik München, gegründet. Von Anfang an produziert das Unternehmen industrielle, prozessnahe
Software. In den Gründerjahren zum Beispiel für die Leitzentrale der Ruhrgas AG. Die Automatisierung von
Motorprüfständen bei SHELL und BMW Motorsport folgen. Für die Einsatzoptimierung der ‚gelben Engel’ beim ADAC
mithilfe mobiler Datenübertragung erstellt das Unternehmen die entsprechende Software. Anfang der 1990er Jahre
wandelt sich KRATZER AUTOMATION von einem reinen Software-Unternehmen zum Generalunternehmer mit
Rundum-Service-Angebot. Von der Beratung, über die Realisierung und Wartung bis zur Finanzierung bietet KRATZER
AUTOMATION passende Lösungen an. 1999 wird das Unternehmen in eine ‚Familien-AG’ umgewandelt, an der
Mitarbeiter, Führungskräfte und Gründerfamilien beteiligt sind. 2013 überträgt Gerhard Kratzer den Vorstandsvorsitz an
Robert Rubner und konzentriert sich fortan auf die Aufgaben des CFO. Detlef Naundorf wird Mitglied des Vorstands
und ergänzt das nun drei Vorstände umfassende Gremium.

Produkte:
Seit mehr als 30 Jahren liefert das Software-Unternehmen KRATZER AUTOMATION prozessnahe Lösungen für die
internationale Automobilindustrie und die Transportbranche in Europa.
Im Geschäftsfeld Test Systems plant und realisiert KRATZER AUTOMATION Prüfsysteme für die
Automobilentwicklung, vorzugsweise für Motoren, Turbolader, Getriebe und weitere Antriebskomponenten. Ein
besonderer Fokus liegt auf Testsystemen für energiesparende und umweltfreundliche Antriebskonzepte. Die besonderen
Anforderungen an Hybrid- oder Elektroantriebe, Batterie- und Brennstoffzellentechnik stehen dabei im Fokus.
Mit cadis, dem operativen TMS, liefert KRATZER AUTOMATION im Geschäftsfeld Logistics Automation ein
Transport Management System zur Planung, Durchführung und Analyse aller operativen Arbeitsprozesse im
Frachtgütertransport. Die Sendungsverfolgung und die Optimierung der Abläufe in modernen Logistikunternehmen sind
dabei die zentralen Themen.

Unternehmen:
KRATZER AUTOMATION beschäftigt über 300 Mitarbeiter an den Standorten München, Stuttgart, Kassel und
Wolfsburg. International engagiert sich das Unternehmen mit eigenen Gesellschaften in Frankreich, Großbritannien,
Tschechien und China. Zu den Kunden des Unternehmens zählen Firmen wie: BMW, Bosch, Daimler, Ford, MAN,
Porsche, Umicore und VW (Test Systems), bpost, Geodis CIBLEX, DB Schenker, GEFCO, IDS Logistik, Norbert
Dentressangle, Österreichische Post AG (Logistics Automation).

Die KRATZER AUTOMATION AG legt seit 35 Jahren Wert auf finanzielle Unabhängigkeit und langfristige
Beziehungen zu Mitarbeitern, Kunden und Lieferanten.

Soziale Verantwortung nimmt das Unternehmen auf vielfältige Weise wahr. Lokale und überregionale Unterstützung
Jugendlicher, sowie die Ausschreibung eines Kunstpreises für behinderte Künstler runden das soziale Engagement ab.

Weitere Informationen sowie Bildmaterial sind erhältlich unter:
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www.kratzer-automation.com
www.transportmanagement24.com/de/
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Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/875182/KRATZER-AUTOMATION-und-M3-MobileLieferantenvertrag-ueber-Mobilgeraete.html
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